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Text 

1. Abschnitt 

Allgemeine Bestimmungen 

Gegenstand 

§ 1. (1) Mit dieser Verordnung werden Durchführungsbestimmungen zum SaatG 1997 erlassen. 

(2) Neben den Bestimmungen dieser Verordnung und anderer auf Grund des SaatG 1997 erlassener 
Verordnungen sind im Rahmen der Vollziehung des SaatG 1997 folgende Rechtsvorschriften 
anzuwenden: 

 1. Richtlinie 66/401/EWG über den Verkehr mit Futterpflanzensaatgut, ABl. Nr. 125 vom 
11.7.1966 S. 2298, zuletzt geändert durch die Durchführungsrichtlinie (EU) 2016/2109, ABl. 
Nr. L 327 vom 2.12.2016 S. 59; 

 2. Richtlinie 66/402/EWG über den Verkehr mit Getreidesaatgut, ABl. Nr. 125 vom 11.7.1966 S. 
2309, zuletzt geändert durch die Richtlinie 2015/1955/EU, ABl. Nr. L 284 vom 30.10.2015 
S. 142 und durch die Durchführungsrichtlinie (EU) 2016/317, ABl. Nr. L 60 vom 5.3.2016 S. 72; 

 3. Richtlinie 2002/53/EG über einen gemeinsamen Sortenkatalog für landwirtschaftliche 
Pflanzenarten, ABl. Nr. L vom 20.7.2002 S. 1, zuletzt geändert durch die 
Verordnung 2003/1829, ABl. Nr. L 268 vom 18.10.2003 S.1; 

 4. Richtlinie 2002/54/EG über den Verkehr mit Betarübensaat, ABl. Nr. L 193 vom 20.7.2002 S. 7, 
zuletzt geändert durch die Durchführungsrichtlinie (EU) 2016/317, ABl. Nr. L 60 vom 5.3.2016 
S. 72; 
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 5. Richtlinie 2002/55/EG über den Verkehr mit Gemüsesaatgut, ABl. Nr. L 193 vom 20.7.2002 S. 
33, zuletzt geändert durch die Durchführungsrichtlinie (EU) 2016/317, ABl. Nr. L 60 vom 
5.3.2016 S. 72; 

 6. Richtlinie 2002/56/EG über den Verkehr mit Pflanzkartoffeln, ABl. Nr. L 193 vom 20.7.2002 S. 
60, zuletzt geändert durch die Durchführungsrichtlinie (EU) 2016/11, ABl. Nr. L 3 vom 6.1.2016 
S. 48 und durch die Durchführungsrichtlinie (EU) 2016/317, ABl. Nr. L 60 vom 5.3.2016 S. 72; 

 7. Richtlinie 2002/57/EG über den Verkehr mit Saatgut von Öl- und Faserpflanzen, ABl. Nr. L 193 
vom 20.7.2002 S. 74, zuletzt geändert durch die Durchführungsrichtlinie (EU) 2016/317, ABl. 
Nr. L 60 vom 5.3.2016 S. 72; 

 8. Richtlinie 2003/90/EG mit Durchführungsbestimmungen zu Artikel 7 der Richtlinie 2002/53/EG 
des Rates hinsichtlich der Merkmale, auf welche sich die Prüfungen mindestens zu erstrecken 
haben, und der Mindestanforderungen für die Prüfung bestimmter Sorten landwirtschaftlicher 
Pflanzenarten, ABl. Nr. L 254 vom 8.10.2003 S. 7, zuletzt geändert durch die 
Durchführungsrichtlinie (EU) 2016/1914, ABl. Nr. L 296 vom 1.11.2016 S. 7; 

 9. Richtlinie 2003/91/EG mit Durchführungsbestimmungen zu Artikel 7 der Richtlinie 2002/55/EG 
des Rates hinsichtlich der Merkmale, auf welche sich die Prüfungen mindestens zu erstrecken 
haben, und der Mindestanforderungen für die Prüfung bestimmter Sorten von Gemüsearten, ABl. 
Nr. L 254 vom 8.10.2003 S. 11, zuletzt geändert durch die Durchführungsrichtlinie (EU) 
2016/1914, ABl. Nr. L 296 vom 1.11.2016 S. 7; 

 10. Entscheidung 2004/371/EG der Kommission über die Bedingungen für das Inverkehrbringen von 
Saatgutmischungen für Futterpflanzen, ABl. Nr. L 116 vom 22.4.2004 S. 39; 

 11. Entscheidung 2004/842/EG der Kommission über Durchführungsbestimmungen, nach denen die 
Mitgliedstaaten das Inverkehrbringen von Saatgut der Sorten genehmigen können, für die die 
Aufnahme in den einzelstaatlichen Sortenkatalog für landwirtschaftliche Pflanzenarten oder für 
Gemüsearten beantragt wurde, ABl. Nr. L 362 vom 9.12.2004 S. 21, zuletzt geändert durch den 
Durchführungsbeschluss (EU) 2016/320, ABl. Nr. L 60 vom 5.3.2016 S. 88; 

 12. Verordnung 2006/217/EG mit Regeln für die Anwendung der Richtlinien 66/401/EWG, 
66/402/EG, 2002/55/EG und 2002/57/EG des Rates hinsichtlich der Ermächtigung der 
Mitgliedstaaten, den Anforderungen in Bezug auf die Mindestkeimfähigkeit nicht entsprechendes 
Saatgut vorübergehend zum Verkehr zuzulassen, ABl. Nr. L 38 vom 9.2.2006 S. 17; 

 13. Richtlinie 2006/47/EG zur Festlegung besonderer Voraussetzungen im Hinblick auf das 
Vorhandensein von Avena fatua in Getreidesaatgut, ABl. Nr. L 136 vom 24.5.2006 S. 18; 

 14. Richtlinie 2008/62/EG mit Ausnahmeregelungen für die Zulassung von Landsorten und anderen 
Sorten, die an die natürlichen und regionalen Gegebenheiten angepasst und von genetischer 
Erosion bedroht sind, sowie für das Inverkehrbringen von Saatgut bzw. Pflanzkartoffeln dieser 
Sorten, ABl. Nr. L 162 vom 21.6.2008 S. 13; 

 15. Richtlinie 2009/145/EG mit Ausnahmeregelungen für die Zulassung von Gemüselandsorten und 
anderen Sorten, die traditionell an besonderen Orten und in besonderen Regionen angebaut 
werden und von genetischer Erosion bedroht sind, sowie von Gemüsesorten, die an sich ohne 
Wert für den Anbau zu kommerziellen Zwecken sind, aber für den Anbau unter besonderen 
Bedingungen gezüchtet werden, sowie für das Inverkehrbringen von Saatgut dieser Landsorten 
und anderer Sorten, ABl. Nr. L 312 vom 27.11.2009 S. 44, geändert durch die Richtlinie 
2013/45/EU, ABl. Nr. L 213 vom 8.8.2013 S. 20; 

 16. Richtlinie 2010/60/EU mit Ausnahmeregelungen für das Inverkehrbringen von 
Futterpflanzensaatgutmischungen zur Erhaltung der natürlichen Umwelt, ABl. Nr. L 228 vom 
31.8.2010 S. 10; 

 17. Durchführungsrichtlinie 2014/20/EU mit den EU-Klassen für Basispflanzgut und zertifiziertes 
Pflanzgut von Kartoffeln sowie den für diese Klassen geltenden Anforderungen und 
Bezeichnungen, ABl. Nr. L 38 vom 07.02.2014 S. 32; 

 18. Durchführungsrichtlinie 2014/21/EU mit Mindestanforderungen an Vorstufenpflanzgut von 
Kartoffeln und mit den EU-Klassen für dieses Vorstufenpflanzgut, ABl. Nr. L 38 vom 
07.02.2014 S. 39, in der Fassung der Berichtigung ABl. Nr. L 219 vom 25.07.2014 S. 67. 
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